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Uwe Steglich, Fachleiter der Steinmetzschule in Demitz-Thumitz und 
sein Kollege Heiko Welsch dirigieren den Baggerfahrer der Techni-
schen Dienste beim vorsichtigen Herablassen einer Steinsäule auf den 
Sockel. Die Steinmetzer prüfen die Passgenauigkeit, verschieben noch 
ein kleines Stück die Säule bis das Kriegerdenkmal wieder zusammen-
gesetzt ist. Nach mehr als 35 Jahren werden nun die schon verschollen 
geglaubten Fragmente des Kriegerdenkmals wieder im Garten des Hei-
matmuseums zusammengefügt. 

Das Kriegerdenkmal hat eine leidensvolle Geschichte, welche über 
mehrere Jahre durch Schüler des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums 
erforscht und in Schulprojekten beschrieben wurde. 1872 wurde das 
Kriegerdenkmal zu Ehren Großröhrsdorfern, die im Deutschen Krieg 
1866 und im deutsch-französischen Krieg 1870/71 gefallen sind, am 
Standort Radeberger Straße/Ecke Bahnhofstraße eingeweiht. Trotz al-
ler Bemühungen ist es den geschichtlich interessierten Schülern nicht 
gelungen, die Aufschriften des Denkmalsockels, die in Teilen auf Post-
karten erkenntlich sind, zu entziffern. Wir wissen jedoch aus Erinnerun-
gen von Zeitzeugen, dass einzelne Namen gefallener Kriegsteilnehmer 
verewigt waren. Das Denkmal wurde vom damaligen Baumeister Adolph 
Theodor Nitsche entworfen und errichtet. Ihm verdanken wir gleichfalls 
das Gebäude der Kapelle auf dem Neuen Friedhof in Großröhrsdorf. 
Der sehr pompösen Einweihungszeremonie folgten einige Jahrzehnte 
der Ruhe. Man achtete es und schmückte es zu Feiertagen. Im Jahr 
1939 wurde das Denkmal unter der fadenscheinigen Begründung, dass 
ein Gedenken an die Opfer des Krieges bei zunehmendem Verkehrs-

lärm auf der Radeberger Straße nicht mehr möglich wäre, in die Grün-
anlagen der Melanchthonschule versetzt. Am 6. August 1939 wurde das 
Ehrenmal an dieser Stelle nochmals eingeweiht. 
Nach dieser Zeremonie wurde es einige Jahrzehnte ruhig um das Denk-
mal. Es wurde von den damaligen Verantwortlichen geduldet. Im Zuge 
der Namensgebung der Berufsschule mit „Tamara Bunke“ war das Krie-
gerdenkmal nicht mehr 
erwünscht und wurde 
am 25.09.1978 in ei-
ner „Nacht- und Ne-
bel-Aktion“ durch die 
damaligen Verantwortli-
chen abgebrochen und 
vollständig zerstört, so 
berichteten Zeitzeugen. 
Ab diesem Tag galt 
das Denkmal als ver-
schwunden. So geriet 
auch das Denkmal in 
Vergessenheit, obwohl 
sein Verlust von sehr 
vielen Großröhrsdorfern 
mit großer Verbitterung 
verfolgt wurde.
Wiederentdeckt wur-
den die Fragmente des 
Denkmals bei Tiefbau-
arbeiten im Schulhof des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums. Der her-
beigerufene Hausmeister erinnerte sich an ein Schulprojekt, das den Weg 
eines einstigen Kriegerdenkmals zurückverfolgt hatte. Die bis dato nur the-
oretische Aufarbeitung des Schicksals dieses Ehrenmals erhielt am 22. 
April 2009 unvermittelt eine praktische Komponente zum Anfassen.
Die Bruchstücke wurden durch das Bauamt der Stadt Großröhrsdorf ge-
sichert und eingelagert. 2013 wurde das in Bruchteilen erhaltene Krie-
gerdenkmal unter Denkmalschutz gestellt. Die Stadt Großröhrsdorf hat 
sich intensiv in verschiedenen Ausschusssitzungen mit diesem Thema 
auseinandergesetzt, sich die Ergebnisse der Schüler vorstellen lassen 
und mit der Sache befasste ehrenamtlich tätige Bürger gehört. Nach 
Abwägung aller Möglichkeiten hat sich die Stadtverwaltung entschie-
den, das Denkmal in seinen Fragmenten wieder aufrichten zu lassen. 
Dadurch bekommt das ohnehin schon geschichtsträchtige Objekt noch 
zusätzliche Bedeutung. 	 (Fortsetzung auf Seite 5 )
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10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Kriegerdenkmal erhält endgültiges Zuhause

Programm zum
Sommerturnier des SC 1911

Freitag, 24.06.2016
19:00-23:00 Uhr	 A-Junioren

Samstag 25.06.2016
09:00-12:30 Uhr	 G-Junioren
09:00-12:30 Uhr	 F-Junioren
14:00-18:00 Uhr	 E-Junioren
14:00-18:00 Uhr	 D-Junioren
Ab 20:00 Uhr	 EM-Sommerparty

Sonntag 26.06.2016
09:00-12:30 Uhr	 C-Junioren
14:00-18:00 Uhr	 B-Junioren

- 	Turniere alle Jugendmannschaften
- 	EM-Übertragung
	 auf großer  LED-Wand
	 Alle EM Achtelfinale vom 25.-27.06.
	 • Samstag + Sonntag ab 15 Uhr
	 • Montag ab 18 Uhr
	 • EINTRITT FREI

-	 große Hüpfburg
-	 umfangreiches Speisen- & Ge-

tränkeangebot
-	 attraktive Tombola mit tollen 

Preisen                         u.v.m.
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

18.06.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dr. Weinrich	 035955-73850
19.06.	 9	 -	 11	 Uhr	 Goethestraße 12, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	18.06.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	19.06.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	20.06.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	21.06.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	22.06.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	23.06.	 Löwen-Apo. 	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	24.06.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	17.06.	 -	 24.06.	 Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 015209476220

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
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Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@
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Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Bekanntmachung einer Sitzung
Am Dienstag, dem 21. Juni 2016, 19.30 Uhr findet im Ratskeller des 
Gemeindeamtes die 24. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser 
öffentlichen Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.
Tagesordnung:
	 1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
		  Bestätigung der Tagesordnung
		  Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
	 2.	 Anfragen der Bürger
	 3.	 Bekanntmachung des Beschlusses aus der nichtöffentlichen Ge-

meinderatsitzung am 31.05.2016
		  BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin
	 4.	 Beratung und Beschlussfassung zur 2. Änderungssatzung über die 

Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreu-
ung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege 

		  BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Herr Schneider, Leiter Haupt-
verwaltung

	 5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung der Förder-
mittel für Instandsetzungs- und Erneuerungsmaßnahmen (RL K-StB)

		  BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Liebschner, Leiterin 
Bauverwaltung

	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zum Aufstellungsbeschluss zur 
Teilaufhebung des B-Planes „Siedlung Westteil“ 

		  BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Liebschner, Leiterin 
Bauverwaltung

	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zu Einwendungen von Bürgern 
und Abgabepflichtigen zum Entwurf der ersten Nachtragshaus-
haltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Bretnig-Hauswalde 
für das Haushaltsjahr 2016 

		  BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanz-
verwaltung

	 8.	 Beratung und Beschlussfassung der ersten Nachtragshaushalts-
satzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Bretnig-Hauswalde für 
das Haushaltsjahr 2016

		  BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanz-
verwaltung

	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung eines Haushalts-
strukturkonzeptes 

		  BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanz-
verwaltung

	10.	 Information zum Beteiligungsbericht 2015 der Gemeinde Bretnig-
Hauswalde

		  BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanz-
verwaltung

	11.	 Sonstiges
	12.	 Anfragen der Gemeinderäte
Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 21. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 
	 am Donnerstag, 23.06.2016 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	Bürgeranfragen
2.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 

vom 28. April 2016
3.	Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
4.	Beratung und Beschlussfassung 1. Offenlage des Entwurfes zur 1. 

Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord / C.G. Groß-
mann“

5.	Beratung und Beschlussfassung Übertragung von Aufgaben auf die 
Bürgermeisterin
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Grundschule Großröhrsdorf

Kindertag im Hort der Praßerschule

Am 1. Juni feierten wir, die Kinder und Erzieher/innen, den Kindertag im 
Hort der Praßerschule. 
Den kunterbunten Tag konnten wir mit verschiedensten Attraktionen un-
ter strahlendem Sonnenschein genießen. 
Das Fest wurde mit einer Aufführung der Theatergruppe eingeläutet.  
Danach konnten sich die Kinder Strähnchen mit Haarkreide färben las-
sen, den Bauch mit Leckereien vollschlagen, eine Luftpost verschicken, 
basteln und Spiele auf dem Kleinspielfeld spielen. Für die Überraschung 
sorgten das neue Spielzeug und eine überdachte Sitzgruppe, die durch 
eine Spende finanziert wurde.

Mit zufriedenen Gesichtern endete ein gelungener Tag für alle Beteilig-
ten. 

Unsere Fahrt in den „Wilden Westen“

Am Freitag, den 27.05.16, fuhren die Grundschüler der Praßerschule zu 
einer Schuljahresabschlussfahrt nach Rietschen in die Forest Village 
Ranch. Wir sind um 6.45 Uhr gestartet und ca. 2 h gefahren. Dabei 
legten die fünf vollgepackten Reisebusse ca. 90 km zurück. 9.00 Uhr 
ging das Programm dann richtig los. Wir Kinder konnten Gold schürfen, 
Gespenster jagen, basteln, es gab eine Hüpfburg, man konnte Bisons 
aus der Nähe betrachten und noch vieles mehr.

In den Läden konnte man sich Süßigkeiten kaufen. Schließlich gab es 
11.30 Uhr Mittagessen aus dem Rucksack, einige kauften sich auch 
Pommes. Bevor wir die Ranch verließen, bekamen wir von Bo-Frost ein 
Eis gesponsert. Alle Aktivitäten, die man dort machen konnte, waren 
ganz toll und die Betreuer haben sich große Mühe gegeben. 
Geheimtipp: Es lohnt sich für Groß und Klein.

Die Schülerinnen und Schüler der
Klasse 4b

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

6.	Informationen der Bürgermeisterin
7.	 Anfragen der Stadträte

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Beschluss der 20. öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses am 09. Juni 2016

-	 Beschluss VA-005.20/16 
	 Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Kostenteilung der Baumaßnahme „Sa-

nierung des Kirchweges“ im Rahmen des Stadtsanierungsprogrammes

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aus der Sitzung des Technischen Ausschusses
am 2. Juni berichtet

Zwei Bauanträge lagen dem Technischen Ausschuss zur Beratung am 
2. Juni vor. Laut dem ersten Bauantrag möchte die LIDL Dienstleistung 
GmbH & Co.KG einen bereits vorhandenen Werbeträger an der Pulsnitzer 
Straße abbauen und durch einen neuen, teilweise beleuchteten Werbeträ-
ger ersetzen. Da das Bauvorhaben nach § 34 BauGB zulässig ist, gab der 
Technische Ausschuss einstimmig sein gemeindliches Einvernehmen.
Auch dem Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
an der Masseneistraße standen keine Bedenken entgegen und das ge-
meindliche Einvernehmen wurde erteilt.
Des Weiteren lag den Ausschussmitgliedern ein Antrag auf Verlänge-
rung der Geltungsdauer einer Baugenehmigung vor. Bereits im Juni 
2013 hatte die Firma Southwall eine Baugenehmigung für die Errich-
tung einer neuen Fertigungshalle als Erweiterung der bestehenden Pro-
duktionsstätte zur Veredlung von Kunststoffbahnen erhalten. Da dieses 
Vorhaben jedoch bisher noch nicht realisiert worden ist, wurde jetzt 
ein 1. Antrag auf Verlängerung der Geltungsdauer der Baugenehmigung 
gestellt. Diesem wurde einstimmig stattgegeben. 

Fußgängerbrücke in Kleinröhrsdorf gesperrt

Aufgrund bautechnischer Mängel wird die Fußgängerbrücke zwischen der 
Rödertalstraße und der Wallrodaer Straße in Kleinröhrsdorf, von Ortsansäs-
sigen liebevoll als „Polterbrücke“ bezeichnet, bis auf Weiteres gesperrt.

Ferientipp der Stadtbibliothek Großröhrsdorf

„Buchsommer Sachsen 2016“

Bereits zum vierten Mal beteiligt sich die Stadtbibliothek Großröhrsdorf 
an der Aktion „Buchsommer Sachsen“: Termin: 14. Juni bis 7. August. 
Dafür hat die Bibliothek exklusiv neue Bücher gekauft, die insbesondere 
für Kinder und Jugendliche zwischen 11 und 16 Jahren lesenswert sind: 
mit den Themen Fantasie, Thriller, Abenteuer, Freundschaft oder Liebe. 
Es wurden Fördermittel in Höhe von 600 € sowie die erforderlichen 
Eigenmittel in Höhe von 500 € eingesetzt. Es lohnt sich also auf jeden 
Fall, in die Bibliothek zu kommen. Wer teilnehmen möchte, erhält zu 
Beginn der Aktion einen Clubausweis, ein Lesezeichen und ein Lese-
logbuch. Die gelesenen Bücher werden im Leselogbuch dokumentiert. 
Wer mindestens drei Bücher liest, erhält ein Zertifikat als Nachweis vor-
handener Lesekompetenz und kann es als besondere Ferienaktivität zu 
Beginn des neuen Schuljahres vorzeigen. 
Die Abschlussveranstaltung mit Übergabe der Zertifikate findet am 18. 
August 2016 um 16.30 Uhr in der Bibliothek statt. Als Überraschungs-
gast erwarten wir „Madame MoLuBa“. Womit wird sie euch überra-
schen? Das ist noch geheim! 
Der Buchsommer Sachsen wird gefördert vom Sächsischen Staatsmi-
nisterium für Wissenschaft und Kunst und organisiert durch den Deut-
schen Bibliotheksverband e.V. Landesverband Sachsen.
In den Sommerferien könnt ihr u.a. nach Lust und Laune und vor allem 
nach eigener Buchauswahl schmökern, schmökern …

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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Anbieter von Ganztagsangeboten gesucht!

Wir suchen noch ausgebildete Anbieter für das Schuljahr 2016/17 für 
folgende Angebote:

- Konzentration/Ergotherapie		 - Rückenschule
- Ballspiele (Jungen, kein Fußball)	 - Hausaufgabenbetreuung

Sollten Sie selbst oder Bekannte Interesse haben und über eine ent-
sprechende Qualifikation verfügen, dann melden Sie sich bitte umge-
hend in der Grundschule.

Grundschule Großröhrsdorf
Lutherstraße 21
01900 Großröhrsdorf
Tel.: 035952/46851
E-Mail: prasserschule@grossroehrsdorf.de

Wir danken für die Unterstützung!
GTA-Koordinator

Erlebnistour durch die Westlausitz

Thema „Kultur“

Kultur hautnah erleben – 
das kann man am Sonn-
tag, den 31.07.2016, in 
der Westlausitz.
Dann lädt die Region 
Westlausitz zur 4. Erleb-
nistour per Rad ein. In 
diesem Jahr steht das 
Thema Kultur auf dem 
Programm. Ein Schloss, 
das Geburtshaus eines 
bedeutenden Bildhauers 
und ein Heimatmuseum, 
in dem das Leben der Bandweber im 19. Jahrhundert dargestellt ist – 
das sind die Stationen, die in diesem Jahr angefahren werden.

1. Schloss Seifersdorf
Schloss Seifersdorf fungierte lange Zeit als Sitz der Familie des Grafen 
von Brühl und wurde im 19. Jahrhundert nach den Plänen des Architek-
ten Schinkel in seine heutige Form umgebaut.

2. Ernst-Rietschel-Geburtshaus, Pulsnitz 
Der Bildhauer Ernst Rietschel wurde am 15. Dezember 1804 in der 
damaligen Badergasse in Pulsnitz geboren. Das Gebäude, das im 19. 
Jahrhundert nach einem Brand wieder aufgebaut wurde, wird seit 2000 
durch den Ernst-Rietschel-Kulturring e.V. als Galerie genutzt.

3. Heimatmuseum, Großröhrsdorf 
In einem 1798 errichteten Umgebindehaus befindet sich das Heimat-
museum. Hier kann sich der Besucher ein Bild vom Leben der ersten 
Großröhrsdorfer Bandweber machen.

Bei der Tour handelt es sich um eine leichte Strecke ohne nennens-
werte Steigung. Sie verläuft zum großen Teil entlang der Kulturroute 
und ist auch für Kinder geeignet. Beginn der Tour ist um 10:00 Uhr, 
voraussichtliches Ende gegen 15:15 Uhr. Start und Ziel der ca. 30 Ki-
lometer langen Radtour ist der Marktplatz in Radeberg. Die Tour wird 
kostenfrei angeboten. An der ersten Station (Schloss Seifersdorf) ist 
jedoch ein Eintrittsgeld in Höhe von 2,00 € (Kinder unter 10 Jahren 
Eintritt frei) zu entrichten. Im Heimatmuseum Großröhrsdorf befindet 
sich eine Spendenbox. Die Teilnahme an der geführten Radtour ist nur 
nach Anmeldung möglich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Der Ver-
ein Westlausitz bittet deshalb um Anmeldung bis spätestens zum 15. Juli 
2016 per Telefon (03528-41961046), per Fax (03528-419629) oder per 
E-Mail (patrick.anders@pb-schubert.de). Das Anmeldeformular auf der 
Westlausitz-Homepage (www.region-westlausitz.de) unter der Rubrik 
News/Downloads abgerufen werden.
Veranstalter: Westlausitz e.V.
Veranstaltungsort: Region Westlausitz (Radeberg – Wachau OT Seifers-
dorf – Pulsnitz – Großröhrsdorf - Radeberg)
Termin: Sonntag, 31.07.2016, 10:00 bis ca. 15:15 Uhr
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Information zum Schulneubau

Da die für den Schulneubau benötigten Eigenmittel durch einen drasti-
schen Rückgang der Gewerbesteuereinnahmen nicht mehr vorhanden 
sind, kann der I. Bauabschnitt nicht wie geplant in den Sommerferien 
2016 erfolgen. Für den Standort Bretnig-Hauswalde ist es jedoch ganz 
wichtig und dringend erforderlich, noch in diesem Jahr mit dem Bau zu 
beginnen, um nicht die Fördergelder zu verlieren. Allein werden wir die 
Finanzierungslücke in so kurzer Zeit nicht schließen können. Aus die-
sem Grund sehen wir uns gezwungen, uns mit dem schwerwiegenden 
Schritt einer Eingemeindung auseinanderzusetzen. 
Sobald genauere Informationen zu diesem Thema bekannt gegeben 
werden können, wird eine Einwohnerversammlung stattfinden. 

Katrin Liebmann 
Bürgermeisterin

Seniorentreff

Zum Seniorentreff am 02. Juni unterhielt uns Herr Bielig aus Burkau mit 
Geschichten und Anekdoten in Oberlausitzer Mundart. Auch die humo-
ristische Seite kam nicht zu kurz. Wir bedanken uns beim ihm für die 
gemütliche Stunde.

R.W.

 Programm zum Sommerfest 

Donnerstag 23. Juni
18:30 Uhr	 Skat-Turnier im Vereinsraum der Kegelhalle

Freitag 24. Juni
18:30 Uhr	 Festumzug mit Spielleuten und Feuerwehr für Groß und 

Klein zum sich Anschließen und Mitmachen. Höhepunkt bil-
det dabei die Vorstellung der Vereine im Festzelt. Start ist 
18:30 Uhr am Erbgericht/Kirchplatz

20:00 Uhr	 Festliche Eröffnung im Festzelt
20:30 Uhr	 Bierprobe
21:00 Uhr	 Rockmusik mit Live-Band „FRISTOKID“

Samstag 25. Juni
09:00 Uhr	 10. Klubmeisterschaft im Kegeln in der Kegelhalle
10:00 Uhr	 Falkner-Show auf dem Festplatz
12:00 Uhr	 Gulaschkanone auf dem Festplatz
13:30 Uhr	 Preiskegeln in der Kegelhalle
14:00 Uhr	 Feuerwehr – zum Anfassen
14:00 Uhr	 Kaffee + Kuchen im Festzelt
17:00 Uhr	 Puppenspieler Marco Vollmann
20:00 Uhr	 Andrea Berg Double im Festzelt
21:00 Uhr	 Tanzmusik bis Mitternacht mit der „Condor-Disco“

Sonntag 26. Juni
09:00 Uhr	 Gottesdienst im Festzelt mit dem Posaunenchor aus Lep-

persdorf
10:00 Uhr	 Markt- und Hobby-Schau unserer Bürger
11:00 Uhr	 Preiskegeln in der Kegelhalle
11:00 Uhr	 Kettensägekünstler zeigen ihre Fertigkeiten mit anschlie-

ßender Versteigerung der Kunstwerke
11:30 Uhr	 11. Vogelschießen an extra großer Anlage
12:00 Uhr	 Lorek Musikschule – „Hut ab! Echt Steirisch gute Volksmusik”
14:00 Uhr	 Feuerwehr – zum Anfassen 
14:00 Uhr	 Kaffee + Kuchen im Festzelt
15:30 Uhr	 Platzkonzert Spielmannszug Kleinröhrsdorf
17:30 Uhr	 Auswertung der Wettbewerbe mit Preisverleihung
18:00 Uhr	 Public Viewing – Fußball-Europameisterschaft im Festzelt
23:00 Uhr	 Ende

An allen drei Festtagen gibt es besonderes zur rechten Zeit, viele Attrak-
tionen sind kostenlos nutzbar:
Ausstellung zur Dorfgeschichte im Gemeindezentrum - Ponyreiten - Kin-
derkarussell ... und weitere Überraschungen

670 Jahre Kleinröhrsdorf
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Polizei bedankt sich bei Kathrin Hommel 
und Hund Hartmann für ihr Engagement

Wie jeden Tag ging Kathrin Hommel am Freitag, dem 3. Juni mit ihrem 
Hund Hartmann nichts ahnend durch das Birkenwäldchen in Bretnig 
Gassi, als die American Bulldogge plötzlich intensiv zu schnuppern be-
gann und immer mehr in das Unterholz kroch. Frau Hommel schaute ein 
bisschen näher hin, worauf ihr Hund aufmerksam geworden war, und 
erkannte einen Mann, der sich im Gebüsch versteckte. Geistesgegen-
wärtig forderte sie den dreijährigen Hund auf weiterzugehen und infor-
mierte nach mehreren Schritten ihren Mann per Telefon. Der wiederum 
eine Suchaktion der Polizei in der benachbarten Bretniger „Badkurve“ 
bemerkt hatte und die Information sofort an die Großröhrsdorfer Bürger-
polizisten Polizeihauptmeister Matthias Kirschner und Polizeioberkom-
missar Ralf Kaschner weitergab. 
Diese suchten nämlich gerade den Fahrer eines verunglückten Autos 
an der Pulsnitzer Straße. Der Audi A6 aus dem Kreis Lippe war an die-
sem Tag gestohlen wurden, vermutlich mit der Absicht, diesen über die 
Landesgrenze nach Polen zu schleusen. Auf dem Weg dahin war das 
Fahrzeug einer Dresdner Autobahnstreife aufgefallen, welche versucht 
hatte das Fahrzeug zu stoppen. Der polnische Fahrer gab jedoch Gas 
und flüchtete an der Abfahrt Ohorn Richtung Bretnig. Durch die hohe 
Geschwindigkeit landete er in der „Badkurve“ im Straßengraben. Kein 
anderes Fahrzeug kam zum Glück zu Schaden. Die ortsansässigen Po-
lizisten waren sofort am Unfallort, konnten jedoch keinen Fahrer mehr 
finden. Mehrere Streifen, Autobahnpolizei sowie ein Helikopter der Bun-
despolizei waren sofort zur Stelle um die Bürgerpolizisten bei der Suche 
zu unterstützen.
Die Bürgerpolizisten Kirschner und Kaschner gingen sofort dem Hin-
weis von Frau Hommel nach und so  konnte der Verdächtige  innerhalb 
weniger Minuten gemeinsam mit dem Streifendienst vom Revier Kamenz 
festgenommen werden. 
Eine Woche später nun überreichte die Polizeirätin Susann Benad-Us-
laub im Beisein von Matthias Kirschner und Ralf Kaschner einen Blu-
menstrauß an Frau Hommel für ihr privates Engagement. „Erst durch 
ihre Unterstützung war es möglich, den Flüchtenden so schnell und 
ohne große Gefahr festzunehmen.“  so die Polizeirätin. Auch der Hund 
Hartmann erhielt für seine vorbildliche Reaktion und das Hören auf 
„Frauchen“ einen Gutschein für Knochen vom Lieblingsfleischer.

Polizeioberkommisar Ralf Kaschner, Polizeirätin Susann Benad-Uslaub und 
Polizeihauptmeister Matthias Kirschner bei der Übergabe des Dankeschöns an 
Kathrin Hommel und Hund Hartmann (v.l.n.r.)

Information der Verwaltungsgemeinschaft

(Fortsetzung von Seite 1)
Es erinnert nicht nur an die Opfer der Reichseinigungskriege, sondern 
auch an die Geschichte des Denkmals an sich bzw. dokumentiert den 
Umgang mit dem Denkmal in den verschiedenen politischen Systemen. 
Diese Möglichkeit wurde auch von den Lehrern der Steinmetzschule in 
Demitz-Thumitz favorisiert. Da das Denkmal stark beschädigt ist und die 

Kriegerdenkmal

Erinnerungstafel sowie ein nach heutigen Informationen angebrachter 
Adler fehlen, ist eine ursprüngliche Instandsetzung nicht realisierbar. 
Das Denkmal besteht aus einmaligem Serpentinit, der heute nicht mehr 
beschaffbar ist. Aus diesen Gründen ist auch eine Auffrischung der In-
schriften am Denkmal nicht möglich.
Mit Hilfe von Spenden, gesammelt in verschiedenen Aktionen von Schü-
lern des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums, konnten nun die Frag-
mente mit einem Gesamtgewicht von 870 kg auf dem vorbereiteten Fun-
dament wieder zusammengefügt werden. In Zukunft kann das Denkmal 
am Heimatmuseum in Großröhrsdorf besichtigt werden. Eine Tafel zum 
Schicksalsweg des Denkmals soll demnächst noch angebracht werden. 
Ein vereinfachtes Modell auf Grundlage von historischen Ansichtskarten 
und Zeitzeugenaussagen sowie eine umfangreiche Dokumentation, er-
stellt durch die Schüler des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums geben 
im Heimatmuseum ausführlich Auskunft zum Kriegerdenkmal. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Herrn Günter Brückner	 am	 20.06.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Peter Anders 	 am	 23.06.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Johannes Mögel	 am	 25.06.	 zum	 80. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Dr. Barbara Baekler	 am	 22.06.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Jürgen Oswald 	 am	 22.06.	 zum	 70. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Einladung zur öffentlichen Exkursion 
im Bereich Natur und Sport

Die Bürger der Regionen Rödertal und Pulsnitztal sind ganz herzlich 
eigeladen zu einer Exkursion am Dienstag, den 21. Juni 2016 um 17:00 
Uhr in das Waldhaus „Kleiner Stern“ in die Massenei Großröhrsdorf.

Auf Einladung der CDU-Verbände der Region wird Uwe Bohrmeister 
vom Staatsbetrieb Sachsenforst beim Rundgang unter dem Motto „Be-
wirtschaften, Bewahren, Gestalten“ auf den Waldumbau und die Wald-
pflege eingehen. Ab 18.30 Uhr referiert der Trainer der 2. Bundesliga-
Damenmannschaft des HC Rödertal, Karsten Moos zum Thema 
„Rückblick und Perspektive - Rödertalbienen 2020“.
Beim gemütlichen Ausklang bei Steak und Bratwurst besteht die Mög-
lichkeit mit dem Landtagsabgeordneten Aloysius Mikwauschk ins Ge-
spräch zu kommen. 

Peer Tomschke, Vorsitzender des CDU-Verbandes Rödertal
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Angelverein
Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Am 18.06.2016 wird ein Arbeitseinsatz an Großmanns Teich durchge-
führt. Es werden Grasmäharbeiten durchgeführt.
Bitte kurz unter 0172/4418978 anmelden.

Der Vorstand

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln

Sommerfest „670 Jahre Kleinröhrsdorf“
vom 24.- 26.06.2016

Ausschreibung - 10. Clubmeisterschaften der Freizeitkegler 

Wer kann mitmachen?
•	 Club – und Hobbykegler, im Verein gemeldet oder nicht
•	 Bedingung: keine aktuelle Nominierung/Teilnahme in einer zum 

Punktspiel gemeldeten aktiven Kegelmannschaft

Wann?	 •	 Samstag, 25.06.16 ab 09:00 Uhr

Mannschaft?	 •	 maximal 5 Spieler (männlich/weiblich - egal) – Besten 
4 werden gewertet

	 •	 20 Kugeln gemischtes Spiel (10 Volle /10 Räumer)
	 •	 10 € Einsatz pro Mannschaft (gemeldet bei der SG)
	 •	 15 € Einsatz pro Mannschaft (nicht gemeldet bei der 

SG) 

Modus?	 •	 Vorrunde: Mannschaften treten in Turnierform an – die 
besten 4 Mannschaften kommen ins Halbfinale

	 •	 Halbfinale: 	KO-System (Auslosung der Paarungen - 
zwei besten aus der Vorrunde werden gesetzt) – 

		  direkter Vergleich zweier Mannschaften 
	 •	 Spiel um Platz 3
	 •	 Endspiel (jeder Kegler hat somit max. 30 Kugeln zu 

spielen)

Meldung?	 •	 bis 21.06.16 – siehe Aushang Kegelbahn oder Diens-
tags bei B. Thomas bzw. telefonisch 0173 4051582, 
Mail: sg_kleinroehrsdorf@web.de oder noch direkt - 
bis 15min - vor dem Start

Die Siegerehrung mit interessanten Preisen findet am Sonntag 17:30Uhr 
auf dem Festplatz statt!

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 	 22.06.	 9.30-11.00	 Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag, 	23.06.	 9.30-10.30	 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

 DRK-Tanzgruppe „Geselliges Tanzen“
übergibt Chronik an Heimatmuseum

Über 20 Jahre hat Irmgard Wenzel mit vielen Helfern die Chronik 
der DRK-Tanzgruppe „Geselliges Tanzen“ in Großröhrsdorf geführt. 
Nun übergab sie das zwei Ordner umfassende Werk im Beisein ihrer 
Tanzfrauen und der Bürgermeisterin Kerstin Ternes dem Heimatmu-
seum. 
Der Vorsitzende des Heimatvereins, Herr Mathias Hennig nahm die 
Schenkung stellvertretend entgegen. 
Da er selbst für mehrere Vereine Chroniken geschrieben hat, weiß er am 
besten, wie viel Arbeit und Fleiß in diesem Werk steckt. „Ich bin über-
rascht über die Vielfalt der Einblicke in das Vereinsleben, welche die 
Chronik der Tanzgruppe gewährt“ so betonte Herr Hennig. Er bedankte 
sich aufrichtig für diese Zuwendung an das Heimatmuseum und wies 
darauf hin, dass die Chronik dort jedem zur Einsichtnahme zur Verfü-
gung steht. Von der Gründung der Tanzgruppe, über Ausbildungen im 
geselligen Tanz, Ausflüge und Veranstaltungen bis hin zu Erlebnissen 
der einzelnen Tanzfrauen enthält die Chronik viele Details. 
Damit dokumentieren diese Aufzeichnungen auch ein Stück Stadtge-
schichte und sind daher im Heimatmuseum am besten aufgehoben.

Vereine und Verbände

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Wettkampfsaison auf vollen Touren

Für die Großröhrsdorfer Leichtathleten geht es jetzt bis zu den Sommer-
ferien Schlag auf Schlag, ein Wettkampf folgt dem anderen.
Den Auftakt bildeten das Lössnitzsportfest in Radebeul und das Kin-
dersportfest in Pirna. Zwei Wochen später fanden die von uns aus-
gerichteten offenen Kreismeisterschaften( KM) im Mehrkampf (MK) 
der U8-U14 statt. Es folgten der Testlauf über die neue Hürdenstre-
cke der U16 in Pirna, die Blockmehrkämpfe der U16 am 7.5. in Dres-
den, die Landesmeisterschaften (LM) am 28.5. in Eilenburg sowie die 
Regionalmeisterschaft(RM) im MK der U12-U14 am 29.5. in Kamenz 
und, last but not least, der Fichtelauf (3.6.) in Rammenau. Nach einer 
kleinen Pause an diesem Wochenende stehen die Kreisspartakiade am 
10./11.6 in Bautzen, das Abendsportfest (15./16.6.) in Bischofswerda 
und die Landesmeisterschaften Einzel (U16) und Regionalmeisterschaf-
ten Einzel (U14/12) in Zittau am 18./19.6. auf dem Plan. Den vorläufigen 
Abschluss dieses Mammutprogramms bilden bei entsprechender Quali-
fikation die Landesmeisterschaften der U14 am 26.6.in Dresden.
Alle Ergebnisse sowie weitere Informationen findet ihr unter: www.leicht-
athletik-grossroehrsdorf.de
Trotzdem noch ein paar Details zu den vergangenen Veranstaltungen. 
In Radebeul gelangen drei Podestplätze zu Beginn der Veranstaltung. 
Dann setzte der Dauerregen ein, weshalb sich leider Julian Stadie, un-
ser Hallenlandesmeister im Dreisprung, verletzte, sodass die Saison 
für ihn leider frühzeitig zu Ende war. Etwas mehr Glück hatten unsere 
Jüngsten in Pirna, welche sich mit einigen persönlichen Bestleistungen 
belohnen konnten.
Am 30.4. war es dann soweit. Die Ausrichtung der offenen KM im MK 
wurde wieder durch enormen Einsatz aller zu einer von vielen Seiten 
gelobten Veranstaltung. Fast 150 Sportler/Innen gingen an den Start. 
Bei optimalem Wetter und gut vorbereiteten Anlagen (ausgenommen 
der Zustand der Läufer beim Weitsprunganlauf, die eine Zumutung dar-
stellen) konnte ein reibungsloser Wettstreit abgesichert werden. Zwei 
erste und dritte Plätze waren aus Vereinssicht die besten Ergebnisse. 
Elsa Zaunick und Moritz Dangrieß gewannen den Siegerpokal in ihren 
Altersklassen, Nina-Luise Buttke und Nils Boden durften sich über Bron-
ze freuen. Die Siegerehrungen übernahmen verdienstvolle Sportler und 
Trainer unserer Abteilung, da Politiker vom Land, Kreis bzw. der Stadt zu 
unserem Bedauern wohl alle terminlich verhindert waren.
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals bei allen Helfern und Spon-
soren bedanken. 

Am 7.5. starteten Josi Rentzsch, Tim Wecke und Janik Israel in Dresden, 
um die neuen Disziplinen und Wettkampfanforderungen in den Blöcken 
Wurf und Sprint/Sprung zu testen. Nach einem weiteren Test bei den 
KM Wurf (11.5. in Hoyerswerdea), entschlossen sich Josi und Tim den 
Start bei den LM Block-MK (28.5.) in Eilenburg zu wagen. Dort konnten 
sie wertvolle Erfahrungen sammeln, um ihre Möglichkeiten im nächsten 
Jahr besser umzusetzen. 
Einen Tag später fanden die RM im Fünfkampf der U12-U16 ( 4 Teilneh-
mer) und gleichzeitig ein Rahmenwettbewerb im Vierkampf der U10 (2 
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Teilnehmer) in Kamenz statt. Dabei konnte Elsa Zaunick mit vier erzielten 
persönlichen Bestleistungen einen hervorragenden zweiten Platz in der 
W 13 belegen. Gratulation und viel Erfolg bei den Einzelmeisterschaften. 
Ebenfalls einen neuen Punktbestwert in der M 12 konnte Nils Boden am 
Ende im Ergebnisprotokoll verbuchen, was mit einem sehr guten 7. Platz 
belohnt wurde. Seinen Möglichkeiten entsprechend absolvierte Moritz 
Dangrieß seinen Mehrkampf in der M 13. Lehrgeld musste hingegen 
Nina-Luise Buttke in der teilnahmestärksten Altersklasse der W 12 zah-
len. Die Stabilität der Techniken unter Stress muss durch viel Training 
vorbereitet werden, sodass im nächsten Jahr eine bessere Platzierung 
erreicht werden sollte. Im Rahmenwettbewerb der U 10 zeigten Jasmin 
Sprenger (Bronzemedaille in der W 8) und Till Boden (5.) in der M 9 
couragierte Leistungen. 
Sportler aller Altersklassen nahmen am 3.6. beim traditionellen Fichte-
lauf die entsprechenden Streckenlängen in Angriff. Anerkennung allen 
Teilnehmern/Innen. Ihre AK gewannen Franziska Wecke und Sophia 
Guhr, ebenfalls auf dem Podest standen Michelle Arnold (2.) und Chiara 
Leuthold und Nils Furchner (je 3.) Glückwunsch. (M.E.)

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren	 SC 1911 - FSV Lauta 	 8:2
	 SC 1911 2. - Arnsdorfer FV 	 0:1

Vorschau:

Fr., 17.06.	 17:30 	 Herren Ü60	 Turnier bei Post Dresden
	 18:30 	 Herren Ü32	 SC 1911 - Sebnitz

Weitere Infos unter: http://www.sc1911.de

Bretniger-Blech-Bläser beim Posaunentag 2016 in Dresden!

WELTREKORD! - zum größten Posaunentreffen der Welt, mit ca. 
17500 Bläsern.
Auch wir Bretniger konnten in Dresden vom 3.-5. Juni mit 12 aktiven 
Bläsern teilnehmen. Begrüßt wurden wir am Freitag ab 17 Uhr bei der 
Eröffnungsveranstaltung auf dem Altmarkt und dem Neumarkt. Wir be-
gannen nach Vorübung zu Hause, ein vielseitiges Programmheft abzu-
arbeiten. Unter dem Thema: „Luft nach oben“ wurden neue zeitgemäße 
Bläserstücke vorgetragen. Willkommen geheißen wurden wir u. a. von 
Landesbischof Dr. Rentzing mit Psalm 98 ,6 „Mit Trompeten u. Posaunen 
jauchzet vor dem Herrn und König“. Posaunen haben einen biblischen 
Ursprung. Besonders in der Offenbarung spielt die Posaune eine beson-
dere Rolle. Auch Ministerpräsident Tillich hielt eine kurze Ansprache an 
alle Teilnehmer. Das Wetter war sehr wechselhaft an diesem Tag - teils 
Regen, teils Sonnenschein.
Ab 20 Uhr wurden in 20 Kirchen Eröffnungskonzerte angeboten, die 
schnell ausverkauft waren. Ausführende waren u.a. die Sächsische 
Bläserphilharmonie, Ludwig Güttler, das Bläsersextett Swing Brass aus 
Sachsen oder auf der Altmarktbühne die Blassportgruppe.

Am Sonnabend trafen wir 17500 Bläser uns 10 Uhr bei sehr schönen 
Wetter im Dynamostadion und sahen viele fröhliche, bekannte und unbe-
kannte Gesichter; z.B. saßen hinter uns Bretnigern Bläser aus Ulm bzw. 
links von uns ein Ehepaar aus Ostfriesland. Wir übten für die Serenade, 

die 21 Uhr an der Elbe (Königsufer und Brühlsche Terrasse) stattfinden 
sollte und für den Gottesdienst am Sonntag im Stadion. Wir Bretniger 
spielten mit vielen anderen als Chor 2 und hatten unsere Plätze auf 
„dem heiligen Rasen“ der Dynamos. Am Nachmittag stellten sich die 
Posaunenwerke aus allen Regionen Deutschlands vor. Unser Gnadauer 
Posaunenbund stellte sich mit einer Bläsergruppe nahe des Goldenen 
Reiters vor. Um 17 Uhr fand am Altmarkt eine Kreuzchorvesper mit Blä-
sergruppe statt. Dabei musizierten sie die Stücke „Richte mich Gott“ 
und „Denn er hat seinen Engeln befohlen“. Ab 19 Uhr gab es wieder 
Bläserkonzerte in 27 Kirchen.
Höhepunkt an diesem Samstag war ab 21 Uhr die Serenade an der 
Elbe, mit einem beeindruckenden Blick zur Brühlschen Terrasse, zur 
Frauenkirche, zum Schloss, über die Elbe, auf die Dampferflotte und 
das Bläsermeer. Jeder Notenständer hatte seine eigene Beleuchtung. 
Auf den Elbwiesen ist ja eigentlich viel Platz, aber es war sehr eng mit 
all den Bläsern und Notenständern. Im Mottolied dieser Bläsertage hieß 
es: „Gott gibt uns den Atem… Er macht das Leben neu… Was bringt uns 
wieder auf Spur? ... Wir müssen ausposaunen, worüber wir so staunen.“ 
Mit der Feuerwerksmusik von Händel, geblasen von allen 17500 Blä-
sern wurde das schöne Abschlussfeuerwerk eingeleitet. Ich war dank-
bar, dass ich dabei sein konnte. 
Am Sonntag ab 9 Uhr erklang auf 100 Plätzen in Dresden Bläsermorgen-
musik. Ab 10.30 Uhr hieß es Plätze einnehmen im Stadion, um noch einmal 
das Zusammenspiel zu üben, im schon geschmückten Dynamostadion.

12 Uhr begann der Abschlussgottesdienst im vollen Stadion (die Be-
sucher mussten eng zusammenrücken), der vom MDR-Fernsehen live 
übertragen wurde. Bei warmen Sonnenschein und fröhlicher Atmosphä-
re hieß es noch einmal konzentrieren. 	 (–>)
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Die Botschafterin der EKD für das Reformationsjubiläum 2017 Frau Prof. 
Käßmann sprach in der Predigt über den Bibeltext aus dem Johannes-
evangelium Kap.20 V.19 -22. Als Jesus seinen Jüngern nach seiner 
Auferstehung begegnet und den ängstlichen Jüngern seinen Frieden 
zuspricht. „…da wurden die Jünger froh, als sie ihren Herrn sahen…“
Ein Stadion voll Bläsermusik hat eine ganz besondere Klangfülle. Mit ei-
nen Sendungswort von Bischof Rentzing, sowie einer Einladung für das 
Reformationsjubiläum nach Wittenberg, ging dieses Bläserfest zu Ende. 
Als Schlusslied erklang der alte Choral: „Wohl denen die da wandeln vor 
Gott in Heiligkeit … nach seinem Worte handeln und leben allezeit…“ 
Dankbar und ergriffen sind wir heimgefahren. Abends sagte meine Frau 
zu mir, wenn ich darüber nachdenke, haben wir heute gar nicht Mittag 
gegessen - das haben wir verpasst…
Wer von den Jüngeren oder Älteren hätte denn Lust in unserem Bläser-
chor mit zu blasen? 
Wir laden herzlich dazu ein. Dienstags 19.30 Uhr im Gemeinschaftssaal 
Brettmühlenweg 15.
Landeskirchliche Gemeinschaft e.V. www.lkg-Bretnig.de C.Frenzel

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Über 30 Wanderfreunde betätigten sich mit uns an der geführten Wan-
derung in Gräfenhain. Gräfenhain war ehemaliges Rittergut von Laußnitz. 
Richtung Keulenberg und dann nach Reichenau begann die Wanderung. 
Am Armenhaus (heute mit Dusche/WC modernisiert) gab es zur Stärkung 
wieder Quark- und Fettschnitten. Über die Straßenbaustelle führte der 
Via-Regia-Weg in das Tiefental entlang der Pulsnitz. Kurze Rast war dann 
noch mal am Ehrenmahl für die Kriegsopfer in Königsbrück. Vorbei an 
der ehemaligen Stadtmühle und dem Eisenbahnviadukt wanderten alle 
zurück zum Sportplatz in Gräfenhain. Nach 13 km gab es dann für alle die 
Urkunde „Gräfenhainer Wanderschuh“. Übrigens haben 10 Teilnehmer 
die 100 km-Wanderung absolviert. Hochachtung für diese Leistung.

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Mittwoch, 08.06.
D-Jugend:	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Stein – SV Burkau 1.	 3:5
	 Tore: S. Schöne, 2x L. Melzer
Freitag, 10.06.
AH Ü50: 	 FSV – Elstra	 3:5
	 Tore: 2x R. Seebröker, J. Schöberle
Sonntag, 12.06.
Frauen:	 SV Grün-Weiß Hochkirch – FSV	 ausgefallen
Männer: 	 FSV 2. – FSV Lauta 2.	 1:4
	 Tor: V. Güzel
	 FSV 1. – Arnsdorfer FV 2.	 2:2
	 Tore: M. Liebsch, M. Wenzlaw		
Montag, 13.06.
AH Ü50: 	 FSV – Germania	 0:3

Vorschau:

Freitag, 17.06.     19.00 Uhr     AH Ü32: Reichenbach – FSV

Der Staffelsieg der 1. Männermannschaft 
des FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Nachdem am 11.06.2016 der SSV Germania 92 Bischofswerda mit 0:5 
gegen den Baruther SV 90 1. verloren hatte, war es entschieden. Der 
Staffelsieg ist unserer 1. Männermannschaft nicht mehr zu nehmen. Lei-
der spielten sie am Sonntag, den 12.06.2016 nicht mit der Motivation 
wie es sein sollte. In der 35 Minute konnte endlich das 1:0 durch Martin 
Liebsch erzielt werden. In der 2. Halbzeit spielten die Gäste mutiger 
nach vorn, für das sie auch belohnt wurden. Sie wollten nicht ohne 
Tor nach Hause gehen. 5 Minuten nach Anpfiff der 2. Halbzeit holten 
sie sich das erste Tor und 9 Minuten später schon das Zweite. Jetzt 
waren unsere Männer wach. Sie wollten das Spiel nicht verlieren. Viele 
Torchancen konnten nicht erfolgreich umgesetzt werden, aber in der 74. 
Minute schafften sie den Ausgleich durch Markus Wenzlaw. Somit hat 

der FSV Bretnig-Hauswalde 9 Punkte Vorsprung zum Zweitplatzierten 
dem SSV Germania 92 Bischofswerda.

Glückwunsch Jungs!

Verabschiedung 2 aktiver Spieler zum Saisonende

Vor Beginn des heutigen Spieles der 1. Männermannschaft verabschie-
dete der FSV Bretnig-Hauswalde e.V. zwei aktive Spieler. Thomas Haufe 
und Daniel Deinert aus der 1. Männermannschaft. Beide bleiben dem 
Verein erhalten und stärken ab kommender Saison die Ü32.

Mit einem kleinen Präsent wurden beide für ihre jahrelange spielerische 
Leistung ausgezeichnet.

4. Jugendturnier
des FSV Bretnig-Hauswalde e.V

Vom Freitag, den 17.06.2016 bis Sonntag, den 19.06.2016 findet un-
ser 4. Jugendturnier statt.
Der Austragungsort ist unser Kunstrasenplatz, Am Klinkenplatz 8a in 
01900 Bretnig-Hauswalde.
Zu folgenden Zeiten werden die Pokale und Medaillen für die jeweilige 
Altersklasse ausgespielt:
Fr., 17.06.	 17.00 - 21.00 Uhr 	 C-Jugend (Jahrgänge 2001 + 2002)
Sa., 18.06.	 09.00 - 13.00 Uhr	 F-Jugend (Jahrgänge 2007 + 2008)
Sa., 18.06.	 14.00 - 18.00 Uhr	 D-Jugend (Jahrgänge 2003 + 2004)
So., 19.06.	 09.00 - 13.00 Uhr	 G-Jugend (Jahrgänge 2009 + jünger)
So., 19.06.	 14.00 - 18.00 Uhr	 E-Jugend (Jahrgänge 2005 + 2006).
Pro Turnier spielen max. 8 Mannschaften mit 10 Spielern.
Wir laden alle interessierten Sportfreunde ein. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt!

4. Traditionelles Ü50-Turnier der Alten Herren

Am Sonnabend, den 25.06.2016 findet unser 4. Traditionelles Ü50-Tur-
nier auf unserem Kunstrasenplatz, Am Klinkenplatz 8a in 01900 Bretnig-
Hauswalde statt. Beginn ist 10.00 Uhr und gespielt wird auf Kleinfeld.
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Kirchliche Nachrichten

19. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis - alle Kirchgemeinden
14:00 Uhr	 Waldgottesdienst am Kleinen Stern
	 zum Thema: „Ich bin ein Fremdling gewesen“ (Jesus)

Zum 26. Mal sind alle um die Massenei liegenden Kirchgemeinden zu 
einem gemeinsamen Waldgottesdienst am Kleinen Stern in der Massenei 
am Sonntag, 19. Juni 2016, 14:00 Uhr eingeladen. Die Anreise sollte 
möglichst mit dem Fahrrad oder zu Fuß erfolgen. In der Nähe des Kleinen 
Sterns befindet sich auch ein Parkplatz für PKW. Bei sehr schlechtem 
Wetter oder sehr heißem Wetter (Waldbrandgefahr!) findet der Gottes-
dienst in oder vor der Großröhrsdorfer Stadtkirche statt. Es singt ein 
großer Kirchenchor und wir hören den gemeinsamen Posaunenchor von 
Großharthau, Leppersdorf und Fischbach. Nach dem Gottesdienst wer-
den wieder Kaffee und Kuchen angeboten. Ein Erlebnis für jedermann! 

Umsichtige Reinigungskraft ab 1.9.2016
für das Kirchgemeindehaus in Großröhrsdorf gesucht.

Wir suchen eine zuverlässige Reinigungskraft, die gleichzeitig alle not-
wendigen Dinge für die Nutzung als Gemeindehaus und die dort stattfin-
denden Veranstaltungen im Blick hat. Weiterhin sind Reinigungsarbeiten 
in geringem Umfang in der Aussegnungshalle auf dem inneren Friedhof 
und im Kindertreff Senfkorn auf der Lichtenberger Straße vorgesehen.
Der wöchentliche Arbeitsumfang beträgt derzeit ca. 6 Stunden. Vor-
zugsweise sind Sie Mitglied unserer Kirchgemeinde.
Ihr Interesse bekunden Sie bitte schriftlich oder per e.mail mit Kurzbewer-
bung, Lebenslauf und Referenzen/Arbeitszeugnisse bis zum 30.6.2016 ein-
gehend an den Kirchenvorstand Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf, Jens Groß-
mann Kirchstraße 10 in 01900 Großröhrsdorf oder an jg.evlks@web.de.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Samstag, 18.6. 
und Sonntag, 19.6. 

geschlossene Gesellschaft!
! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Neben dem Gastgeber haben folgende Mannschaften ihre Teilnahme 
zugesagt:
- SC 1911 Großröhrsdorf 	 - SSV 1862 Langburkersdorf
- SSV Germania 92 Bischofswerda	 - SV Motor Sörnewitz
- TSV Pulsnitz 1920 e.V.	 - SV Grün-Weiß Elstra
- SV Einheit Radeberg
Ein besonderer Dank geht an unseren Sponsor 
„Böhmisch Brauhaus“ Großröhrsdorf GmbH.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Vereine und Verbände

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67

Angebot:
nur sonntags!: Sahnekuchen

Montag-Mittwoch	 930-1730 Uhr
Donnerstag-Freitag	 730-1730 Uhr
Samstag geschlossen
Sonn- u. Feiertag	 1400-1700 Uhr

N e u e
Öffnungs-
z e i t e n :

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und 

dem ehrendem Geleit beim Abschied von meinem lieben 

Mann, Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und guten Freund, 

Herrn

Wolfram Zschiedrich

möchten wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn und 

der Hausgemeinschaft recht herzlich danken.

Dank gilt auch den Kollegen und Kolleginnen der Fa. PHB GmbH in 

Ohorn, dem Bestattungsinstitut Uwe Schuster, der Rednerin Frau Sommer, 

dem Musiker Herrn Bayer sowie der Festplatzgaststätte Heiko Johne.

In Liebe und Dankbarkeit

Seine liebe Monika

sowie alle Angehörigen                                 Großröhrsdorf, im Juni 2016
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Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Verkaufe Wohnwagen Detleffs Camper 420
% 035952 / 3 12 99 / 3 11 48

Elefant will

Reisen

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Reise- und Impfberatung
Die schönste Zeit des Jahres sorgenfrei genießen. Bei uns 
erhalten Sie hilfreiche Tipps für Ihre Reiseapotheke.

Vereinbaren Sie gleich Ihren persönlichen Beratungs-
termin kostenlos unter 0800 - 2 76 32 68 oder direkt in 
Ihrer Elefanten Apotheke.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

20% Rabatt-Gutschein*

NACHMIETER GESUCHT! 
RÖDERTALPARK 01900 Großröhrsdorf (Kaufland)

ideal z.B. für Blumen, Nagelstudio, Reisebüro, o.ä.
provisionsfrei direkt vom Eigentümer - Miete nach Vereinbarung

Kontakt: 030/88 92 92 60 oder pemper@pemper-grundbesitz.de

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Bischofswerdaer Straße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Verm. Wohnung 41 m² ab Aug. 2016, EG, neu san., KM 220 ¤ + NK 80 ¤, Grdf. Zentrum, 2 Zi., Flur, 
Küche, Du. + WC, Laminat- + Fliesenbod., Keller + Boden, EnV 111,58 kWh/m²a)
Tel. 016091409217

Ab sofort Lagerfläche zu vermieten! Von 10-3000 m², beheizt und trocken. 2,- ¤/m²
Telefon 0172/3786464

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle in Bretnig-Hauswalde, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr, oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)


